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FDP: Grün-Schwarzes Macht-

gehabe! 
Der Zugewinn von je nur einem Ratssitz ver-
anlasste Grün-Schwarz zusätzliche Räume für 
sich zu beanspruchen, die Grünen den der 
FDP und die CDU den der SPD. Die SPD 
sollte im Gegenzug in den Raum der UWG 
und die FDP in den der SD umziehen. Doch 
anstatt die Angelegenheit zunächst im 
Ältestenrat zu besprechen, ging man zum 
Bürgermeister. Über das Hauptamt wurden 
FDP und SPD telefonisch aufgefordert in 
kleinere Räume umzuziehen. In einem ge-
meinsamen Schreiben an den Bürgermeister 
haben wir und die SPD die Form der An-
kündigung des Vorhabens angesichts der gra-
vierenden Folgen kritisiert, aber gleichzeitig 
einen Gegenvorschlag gemacht: CDU und 
FDP behalten ihre Räume, CDU (obwohl 
noch immer ein Ratsmitglied weniger als zum 
Zeitpunkt der Festlegung der jetzigen Raum-
verteilung 1994) und die Grünen erhalten zu-
sätzlich die bisherigen Räume der UWG bzw. 
der SD. Bei entsprechendem Wunsch der 
Grünen bot die SPD den Tausch der Frakti-
onsräume an (SPD 1994 hatte so viele Rats-
mitglieder die Grünen heute). Zusätzlich 
regten wir an, den beiden einzelnen Ratsmit-
gliedern von UWG und „Die Linke“ jeweils 
einen Schrank/eine Schrankseite zur Lage-
rung von Unterlagen und eine Besprechungs-
möglichkeit einzuräumen. In dem daraufhin 
auf Einladung des Bürgermeisters stattgefun-
denen interfraktionellen Gespräch bewegten 
sich Grüne und CDU erwartungsgemäß 
nicht. So wurde die Chance auf eine einver-
nehmliche und kostengünstige Lösung ver-
tan. Leidtragend ist einmal mehr der Bürger, 
der den Einbau einer beweglichen Wand be-
zahlen muss und die politische Kultur in 
Lohmar, die zu einer reinen grün-schwarzen 
Interessendurchsetzung zu verkommen 
droht. 
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